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nach] Pforaheim . TIEFENBRONN . 18. Robte. 75

½ St. südl. vom Stadtgarten (S. 74), durch die Calwer Straße (Pl. A3)Zu erreichen , liegt an der Einmündung der Würm in die Nagold der ehem.
Kepferhiummnεν νον,mn), jetat Sägewerk ( Wirtsch . ; Höbenwege s . unten und
S. 200, 202). Ein Fahrweg ( Kraftomnibus s. S. 74) und Fußwege führen in
dem änmutigen Würmfal aufwärts über ( akm) Puinm, ( 329m; Gasth .
Post) , eine kleine Sommerfrische mit 1000 Einw. , weiterhin jenseit der 1.
oben liegenden Ruine Liebenech l. hinan nach ( IIkm) Tiefenbronn ( 434m;Gasth. Ochsen) , Dorf mit 700 Einwohnern . In der got. Pfarrkirche ein
Hochaltar , mit dem Hauptwerk des Hans Schülin (1469), sowie vier andere
Altäre des XV. und Xvf. Jahrh . , darunter der farbenschöne , aber stark
übermalte Maria - Magdalenen - Altar von Lukas Moser (1431). Gegenübervon Tiefenbronn , auf der anderen Palseite , das Dorf Stelnegg , mit gleich -
namiger Burgruine (391m) . Der Kraftomnibus fährt von Piefenbronn noch
ö5km weiter nach dem Dorf Muhlhausen , unweit der württemberg . Grenze .

Beim Kupferhammer (s. oben) beginnen die S. 200 u. 202 gen. Höhen-
wege Jund III . R. unweit der Schinen Buche ( 350m) und den spärlichenResten der Burg Hohenech (dubei das S. 115 gen. Waldhotel ) vorbei , dann
hinab und bei ( ½ St. ) Veiſb' ensteln (S. 115) über die Nagold, weiter auf⸗
wärts über Büchenbronn ( 465m; Gasth . Lamm) zur ( 1½ St. von Weißen -
stein ) Buchenbronner , Holié (6o9οm; S. 112) , an der württembergischen
Landesgrer mit weit sichtbarem eisernen Aussichtsturm ; weiter nach
Wildbad ( 34 St. ) s. S. 200.

Von Pforzheim nach Stuttgart s. S. 100, nach Wildbad s. S. 112,
nach Horb s. S. 115.

14 . Von Karlsruhe nach Freiburg .
134km. Schnellzug in 2/ , gewöhnl . Zug in 5- 5½ St. Aussicht meist I.

Einzelne Züge befahren zwischen Karlsruhé und Rastatt die Strecke über
Durmersheim , s. S. 61.

Harlsrulie s. S. 63. — Die Bahn überschreitet auf einem Viadukt
die Alb, und wendet sich , die Vorstadt Beiertheim und das Dorf
Bulach , mit zweitürmiger Kirche von Hübsch , r. Iassend , nach S. ;
I. bewaldete Höhen .

6km Vttlingen - Staatsbahnhof . 20 Min. östl . der Ort EHttlingen
( 133m; Gasth . : Hirsch , 7 Z. zu 7- 10, F. 5, M. 9- 15 , Sonne , 10 B. ,
beide gut , mit Gärten ) , gewerbreiches Städtchen , Station der Albtal “
bahn nach Herrenalb (S. 110 ) und Pforzheim (S. 73) , mit 9500 Eihw. ,
Schirting - und Sammetweberei und Papierfabrikation , letztere In -
dustrie bereits 1482 hier erwähnt . Das ehem . markgräfl . Schloß
( 1728- 33) gehört jetzt der Stadt ; auf dem Schloßplatz der Narren -
brunnen von 1549 . Am Rathaus ( 1737) ein römischer Neptunstein .
20 NMin. n. ö. die Gartenwirtschakt Vogelsang , mit Aussicht ; darüber
eine Bismarcksäule ( 264m) . — ½ St. s.ö6. am Eingang des Albtals
die Gast - und Pensionshäuser Milfelmshälie und Jagdhaus .

gkm Bruchhiausen . — IAkm G. ) Malschi ( Gasth . Adler), von wWo
eine aussichtreiche Straße , anfangs und zuletzt durch Wald , in 3 St.
über Fyeiolsſieim ( Aussichtsturm auf dem Maſilberꝙ , 6IIm : 40 Min.
sudl. ) , Moosbnunm und Bernbach nach Herrenalb (S. 110 ) führt . —
18km Muggenstunm . Links begrenzen die Murgtalberge den Horizont .
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23km (r. ) Rastatt ( 120m; Gasth . : Schwert , 12 B. ; Bahnhofhot . ,
20 B. ; Blume , 14 B. ), Stadt von 12010 Einwohnern , mit Eisenbahn -

wagen - und anderen Fabriken , nach der Zerstörung durch die
Franzosen 1689 von Markgraf Ludwig Wilhelm (S. 121 ) neu angelegt ,
1706- 71 Residenz der Baden - Badener Linie . Das ansehnliche Schloſß ,
mit hohem Turm , von ital . Baumeistern erbaut , im Innern erst von
Ludwig Wilhelms Witwe (S. 126 ; ihr Grab in der Schloßkirche ) voll -
endet und neuerdings wiederhergestellt als Sitz von Behörden , war
1714 Schauplatz des Friedensschlusses zwischen Osterreich und
Frankreich , der den spanischen Erbfolgekrieg beendete . Vor dem
Rathaus der Alemiusbrunmen und weiterhin der Johanmesbrummen ,
von 1737 . Die 1840 vom Deutschen Bunde angelegten Befestigungen
wurden 1892 geschleift .

Von Rastatt Straßenbahn über ( 7km) Iſfeaheim ( km westl . von Oos;
Wettrennen Ende Aug. - Anfang Sept. , s. S. 119) nach ( 20km) Schahdνeεανjhœ8
G. 77), in 1 Stunde. — Von Rastatt ins Murgtal s. S. 133. — Eisenbahn
Rastatt - Durmersheim - Karlsruhe s. S. 61.

Der Zug fährt über die breite Mung- Bruclte .
31km (. ) Baden - Oos ( 126m; Bahnhofswirtschaft ) ; dabei der

Badener Golfspielplatz . Zweigbahn im Oostal aufwärts , über Baden -
scheuern ( jetzt „Baden - Weststadt “ ; Straßenbahn s. S. 120 ; Garten -
wirtsch . Anker , Schiff ) , nach ( Akm, 10 Min. ) Baden - Baden ( . 117) .

Jenseit Baden - Oos I. der Schwarzwald , vorn der Fremersberg
und die Vburg ( S. 128 ) . —34km Sinæheim . — 38km (l.) Steinbach
( 135m; Gasth . Stern ) , Städtchen von 2100 Einw . ; 10 Min. nordöstl . ,
jenseit des Friedhofs , auf einem Hügel ( 178m) ein Standbild des
Meisters Erwin , des Erbauers des Straßburger Münsters , den eine
späte Uberlieferung hier geboren sein läßt ( F1318) . In östl . Richtung
weiter gelangt man über das Dorf Umebeg , dann I . ab über Fannhalt
( 205m; Gasth. Rebst ock) in 2 St. zur Vburg (S. 128) . Im Tal des tein -
bachis aufwärts liegt BKm vom Bahnhof Steinbach das Dorf NVeu-
weier ( 185m; Gasth . Lamm , gut ) , mit altem Schloß , wo ein starker
Wein ( „Mauerwein “) wächst ; nach Baden über Malschbach (S. 129 )
2 St. , auf die Vburg 1½ St. — In einem Tal südl . von Steinbach , bei
dem (1 St. ) Dorf Affental ( 173m; Gasth . Auerhahr ) , wächst einer der
besten badischen Rotweine . Von Affental östl . auf den Schartenberg
( 520m) / St. , südl . nach Altschweier S. 130 ) 20 Minuten .

42km (. ) Bühl ( 136m; Gasth . : Badischer Hof, 17 . ; Stern , 12 Z.
zu 10- 15, F. von 4 % an, M. 10- 15, P. 26 - 35 %] ; Bahnhofhot . Wenk;
Rabe) , betriebsame Amtsstadt von 3780 Einw. , am Ausgang des
Buhiler Tals . Die neue got. Kirche hat einen durchbrochenen Turm ;
die alte Kirche mit Turm aus dem xvr. Jahrh . ist zum Rathaus um-
gebaut . Im Stadtgarten ein Schmuckbrunnen von Hoffacker , mit
Kolossalbüste Großherzog Friedrichs I. Weithin sichtbar ist die
Kapelle auf dem Friedhof , wo der Weg nach Kappeleondech ( Gasth .
Linde ) , mit einer 1737 gepflanzten Linde , und weiter nach der s. ö.
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auf der Höhe thronenden Ruine Altꝛondeoft ( à37üm; 1/St . ) vorüber⸗
kührt (Ygl. S. 130) . Die Burg , mit zwei stattlichen Türmen , war Sitz
eines 1592 ausgestorbenen Geschlechts . Oben gute Wirtschaft
( auch Z. ) und prächtige Aussicht .

Von Bühl nach Kehl (s. unten ) 30km, Straßenbahn in 2 St. , über ( Okm)Scheoursach (Gasth. Schwan) , mit spätromanischer Abteikirche aus dem
Anfang des XIII. Jahrhunderts ; — von Schwarzach nach Rastatt s. S. 76.Lokalbahn im Bühler Tal aufwärts nach Obertal und von da Land -straße nach dem Samd, Nälttig usw. , s. S. 130.

46k m( l . ) Ottersꝛbeier (136m]; Gasth. : Adler, Sonne) , mit 2580 Ein -
Wohnern . ½ St. östl . die Hub , jetat Kreispflegeanstalt .

51km (I.) Achern . — Der Baſinhof ( Wirtschaft ) 5 Min. vom Ort. —GasTH. : Adler , 15 B. , gut ; Bahnhofhotelz Sonne . — Binnx im Hugelund im HRohle ( àuqα Feinbäckerei und Z. ). — BADhn in der Acher.
Achern ( 143m) ist ein betriebsamer Ort von 5000 Einw. , an

der Mündung des Kappeler Tals . Auf dem Markt ein Denkmal für
Großherzog Leopold ( F 1852) . Die Irrenanstalt Illendu , bei Achern ,hat Raum für 500 Kranke . — Von Achern Nebenbahn durch das
Kappeler Tal nach Ottenpöſen ( Allerheiligen ) s. S. 138 .

Bei Sasbach (Gasth. 2. Linde , 20 B. ), ½ St. nördlich von Achern , fiel1675 der frz. Marschall Turenne im Kampf gegen den Kaiserl . FeldherrnMontecuccoli . Den Granitobelisk ließ die franz . Regierung 1829 errichten .
½St . östl. von Sasbach das Erlenbad (jetat Marienheim zur Ausbildungvon Missionarinnen ) ; weiter in 1 St. nach den auf steilem Fels über deniDorfe Ldeiſ ( 210m) aufragenden Trümmern der Næalebindecl (316m) , meist

Lauuſer Schiloſ genannt . Von Lauf über Neuwindeck oder Glushlitte und Überdas Kunhanis Breitenbrunmmen (8. 131) zur Hornisgrinde (S. 132), 3- 3½ St.Nach dem malerisch gelegenen Brigittenschloß (762m) , eigentlichHohiengoden Schloß , von Achern 2½ St. , Ruineé unbedeutend , Aussicht herr -
lich ; Fahrweg über ( 1½St. ) SaSνοα ] en ( 258m; Gasth. Stern , 16 Z. 2u
8. 10, F. 6, M. 16-25, P. 40- 45 , gut) , schön gelegenes Dorf ; oberhalb des-selben ( Wegweiser ) die Ga' shölle , mit Wasserfällen , oben Whs.

57km (l.) Renchen ( I4am ; Gasth . Engel ) , mit 2210 Einw. , am
Eingang des Renchtals . Denkmal für den Verfasser des berühmten
kulturhistorischen Romans aus dem 30 Jjähr . Kriege „Simplizissimus “,
Chr. v. Grimmelshausen , der hier 1676 als Schultheiß starb .

63km (. ) Appenweier ( 137m; Bahnhofhotel ) , mit 1880 Ein -
wohnern . Wagenwechsel für die (. ) Renchtalbahn , s. S. 141 .

Von Appenweiler nach Kehl , IAkm, Eisenbahn in 24 Min . —
Kehl ( 14im; Gasth. : Salmen , 20 Z. ; Blume, Hauptstr . 54, 15 Z. zu 12-15,F. 4, M. 10- 20 , mit 8700 Einwohnern , an der Mündung der Kinzig inden Rhein, 1688 von den Franzosen als Brückenkopf für Straßburg an-
gelegt , seit 1814 badisch . — Straßenbahnen nach Bühl (S. 76), sowieüber ( 14km) Altenhelm , von wo eine Zweiglinie nach Oflenburg (S. 78)führt , Ichennheim und Meißßenheim in 1½ St. nach ( 25km) Ottenheim , wWodie S. 79 gen. Lahrer Straßenbahn anschließt . — Auf dem Friedhof vonMeißenheim ruht Friederike Brion aus Sesenheim , Goethes Jugendliebe ,
1. 1813; ein Denkstein mit ihrem KReliefbild, von Hornberger , und dem
Vers : „Ein Strahl der Dichtersonne fiel auf sie, so reich , daß er Unsterb -
lichkeit ihr lieh “ bezeichnet seit 1866 das Grab.

Die Bahn bleibt in einiger Entfernung vom Gebirge . Auf einer
Anhöhe I. an den Vorbergen das wegen der Aussicht viel besuchte
Schloſ Stauſfenberꝙ ( 3883m) , im XI. Jahrh . von Otto v. Hohen⸗
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stauken , Bischof v. Straßburg , gegründet , jetzt im Besitz des Prin -

zen Max v. Baden : von der nächsten Station ( 66km) MIndsohldg
über das in Weinbergen liegende Dorf Durbaclt ( 219m; Gasth . :

Ritter , Linde ) in 1½ St. zu erreichen (bis Durbach 1 St. ).

7Ikm (r. ) Offenburg . — Bahnnoſsoirtschaſt . — GGsrnοn ; Ket -
terers Bahnhof - H. , 40 Z. zu 12-16, F. 5½, M. 12-16 , mit Garten ,
Offenburger Hof , 30 Z. von 12 4 an, F. 4½, M. 10- 15 , beide gut ;
Union , 25 B. — In der Stadt : Ries z. Ochsen , Hauptstr . 29, 12 Z. zu
8. 12, F. 5, M. 12 - 20 Schwarzer Adler , 20 B. ; Sonne , Hauptstr . 94,
15 Z. zu 10-12, F. 3½, M. 10-16 ; Drei Könige , Metzgerstraße , 10 E.
zu 6-10, F. 34 . — Straßenbahn nach Altenheim ( IIkm ; S. 77). Kraft -
omnibus nach Kehl ( 20km; S. 77), 3 mal tägl. in 1½ Stunde .

Offenbung ( 161m) , Knotenpunkt für die Schwarzwaldbahn (S. 145) ,
lebhafte Stadt an der Kinaig , mit 16 230 Einw. , war im NMittelalter
freie Reichsstadt , 1330 an den Bischof von Straßburg verpfändet ,
seit dem Anfang des XVI. Jahrh . Sitz des kais . Landvogts in der

Ortenqu , 1701- 71 zur Markgrafschaft Baden gehörig , dann bis 1805
Wieder österreichisch . An der die Stadt durchziehenden Haupt -
straße r. die neue evνH Kinche , mit durchbrochenem Turm ; 1. am

Eingang der städtischen Anlagen , die Iängs der 2. T. erhaltenen
Mauern die Altstadt umgeben , ein Brunnendenkmal mit Büste des
Naturforschers Lorens Clhten (1779- 1851)0. Weiter das Rathaus , von

1741 ; davor ein Neptunbrunnen , ein Kriegerdenkmal und ein Stand -
bild des an der Verbreitung der Kartoffel in Europa beteiligten engl .
Seefahrers Drake ( T 1596) , von Friederich ( 1853) ; I. unweit der

Fischmarkt , wo sich im Andreasspital ein kleines natur - und völker -
kundliches Museum und eine Kunstausstellung ( Eintr . je 50 Pf. )
befindet . Westl . von der Hauptstr . die kath . Pfanrhirclie , Anfang
des XVMI. Jahrh . erneut , mit Grabsteinen aus dem xvi . Jahrh . an den
Außenseiten ; im Kirchenschatz ein gutes silbernes Vortragkreuz
von 1515. Dahinter , im ehem . Friedhof , ein Sandsteinkruzifix von
1521 und ein Olberg aus derselben Zeit . — Lohnender Ausflug östl .
über Zell auf den ( 2½ ͤSt.) Brandechopf ( 69½m; Aussichtsturm ) .

Die Bahn überschreitet bei Offenburg auf 68m langer Gitter -
brücke die kanalisierte Kinzig . L. Schloß Ortenberg (S. 145 ) . —
80km Nieder - Schiopflieim ; Sckm Friesenheim .

89Ykm Lali . - Dinglingen G6Im ; Bahnhofhot . 2. Post ) ; von hier

Zweigbahn ( 3kxm in 8 NMin. ; Straßenbahn s. S. 79) nach der im
Scſruuttertal gelegenen Stadt Lahr ( 168m; Gasth . : Krauß , Schiller -
str . 14, 24 Z. zu 6- 10, F. 7, M. 10- 15 A, Sonne , 12 B. , beide gut ;
Krone , 25 B. ; Waldhot . Hohbergsee , 20 Min. vom Bahnhof , 20 Z. ),
mit 13 830 Einw. , Tabak - , Zichorien - , Kartonnage - , Leder - und andern
Fabriken . An der die Stadt von W. nach O. durchziehenden , von
der Straßenbahn durchfahrenen Kaiserstraße das alte , jedoch ganz
umgebaute Rathaus . Westl . an der Kaiserstraße , etwas jenseit der

evang . Christusſhinche , ist der Eingang zu dem schönen Stadtparle
( ehem. Villa Jamm) , mit der Stadtbibliothek und den städtischen
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natur - und heimatkundlichen Sammlungen (So. 10½12 und 1½73 / Uhr frei , sonst 50 Pf. ) , einer Bismarckbüste von Donndorf und
einer Bronzebüste des Dichters Eichrodt ( 1827- 92) . Südl . vom Rat -
haus , durch die Marktstraße , gelangt man zu dem runden Storchen -
unm , dem Rest einer Wasserburg der Herren von Geroldseck (8. 146) ,aus der zweiten Hälfte des xIII . Jahrhunderts . OsStl. von hier die
evang . Pfurrhinchie , ehem . Stiktskirche , aus derselben Zeit . J St.
nördl . von der Kaiserstraße die Bunglieimen Kinche , aus dem
XII. Jahrh . , mit spätgotischen Wandgemälden . Ostl . über der Stadt
das erste deutsche Reichstodisenhαͤ . (1885 ) .Lahrer Straßenbahn : vom Bahnhof Ottenheim ( Kehler Straßen -bahn, s. S. 77) über das langgestreckte Dorf ( Okm) Dinglingen nach ( Iꝛkm)Lalm , dann im Schuttertal aufwärts . 16km Helchenbach , wWoöstl. eineStraße über Hoßengenoldsech nach Biberach abzweigt ( 2¼ St. ; S. 146) ;18km Seelbach . Fahrzeiten : Ottenheim - Lahr 1 St. , Lahr - Seelbach ½ St.

93km Appenhieim ( 162m; Gasth .Z. Anker ) , Marktflecken , I, „kKmsüdöstl . vom Bahnhof ( Post in J4 St. ) mit einem Denkmal für Stulz
Gvon Ortenberg ) , einen Wohltäter der Gegend ( 5 1832) . — L. Schloß
Malilberq , auf einem Basalthügel , an den sich das gleichnamigeStädtchen ( 182m; Gasth . Prinz ) anlehnt , vor Zeiten Sitz der alt -
badischen Landvogtei . Im Nittelalter gehörte es den Hohenstaufen .

97km Orschweier ( 166m; Gasth . Krone ) , mit neuer Kirche ,von wo eine Lokalbahn über das Amtsstädtchen ( Zkm) ttenſieim
( Gasth . : Pflug , 12 Z. au 3- 4, F. 4, M. 8- 10 %; Deutscher Hof, 6 B. ) ,bekannt durch die Verhaftung des Herzogs v. Enghien am 13. /14 . März
1804, der dann in Vincennes bei Paris auf Napoleons Befehl erschossen
wurde , und ( Ikm ) Muncliabeien nach dem Kleinen Bad ( Skm) tten -
Helmmuùnster führt . Prächtiger Wald . Etwas weiter die Wall⸗
kahrtskirche St . Landolin und ( ½¼St. ) das ehem . Kloster und Dorf
Vtlenſieummüinsten , von hier nach Schweighausen und auf den
Hünersedel s. S. 146.

100km Aingelleim . Aut dem Kalenberg ( 3lIm ; / St. ) ein Aus-
sichtsgerüst . — Zwischen ( 103km ) Herbolæhelnꝛ und ( 106km ) Ken -
zingen ( Gasth . Salmen ) überschreitet die Bahn den Bleichibach . In
der alten Stadtkirche von Kenzingen drei Grabmäler der Familie
Y. Hürnheim ( 1517- 33) . 6km östl . von Kenzingen Post in / St. ),in dem vom Bleichbach durchflossenen Mucltental , liogt Blelolhieim
( Gasth . 2. Hirschen ) ; weiter s. im Kirntal aufwärts das inmitten
schöner Buchen - und Tannenwaldungen gelegene Bad Kinnhalden
( 246m; 50 2. ), mit der Ruine Kinnburg ( 385m) .

Die Bahn überschreitet zweimal die Bla . Uber Heclelingen die
Trümmer der 1675 von den Franzosen zerstörten Burg Lichitenecb .
Westl . der Leopoldstanal , der die Elz in den Rhein leitet .

111km Riegel ( 180m) , Station für die KaiserstHhMn˖ G. 91) .I1Akm Löndringen . Auf der Höhe ( / St. ) Ruine Landeol ,
( 284m; Gasth . 2. Rebstock ) .

118km Emmendingen ( 201m; Gasth . : Post , gut ; Sonne ; Löwe) ,
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gewerbreiche Stadt von 7730 Einw . , mit neuen prot . und Kath .

Kirchen . L. auf der Höhe (1 St. ) die umfangreiche Festungsruine
Hochbung oder Hachberg ( 346 m), 1689 von den Franzosen zerstört ,

auch von Kollmarsreute durch schönen Wald zu erreichen . —122km

Kollmdrsreute . Der Zug fährt über die kanalisierte Ele .

125Rm Denelingen ( 235m; Gasth . : Grüner Baum , beim Bahnhof ,

10 Z. zu 810 ; Gchs, am Ostende des Dorfes ) . Nebenbahn nach

Elzach s. S. 164, Kandelaufstieg s. S. 165.

Weiter über den Glotterbach , dessen weinreiches Tal mit den

weit zerstreuten Gehöften von Unterglottertal ( Gasth . Engel ) und

Oberglottertal bis aum Kandel reicht ään einem nördl . Seitental , Skm

von Denzlingen , das eisenhaltige Motterbad , 413m ü. M. ; die Glotter -

talstraße führt nach St. Peter , 15,5Km von Denzlingen , s. S. 167 ) . —

L. über ( 130km) Zehringen , einem Vorort von Freiburg , ragt der

Bergfried der zerfallenen Burg Zdlinungen A8Som; 3/St . , vgl . S. 87)

hervor , Stammsitz des berühmten Geschlechtes , welches 1218 mit

Graf Berthold V. ausstarb .
134km Freiburg Bahnhofswirtschaft ) . L. ein großes Zellen -

gefängnis .

15 . Freiburg und Umgebung .

Gasthöfe . — Nahe dem Bahmhof: *Eüähringer Hof (Pl. a; Bes. ;:
Sommer & Haas) , in freier Lage gegenüber dem Bahnhof , 100 Z. zu 15-30,
mit Bad von 45 / an, P. von 52 % an; Europäischer Hof Cl. b),
nördl. vom Bahnhof , ebenfalls an den Anlagen der Bahnhofstraße , 70 Z.
von 15, mit Bad von 40 l an, F. 4 % — Viktoria (Pl. v; Bes. Zimmer-
mann) , Eisenbahnstr . 54, neben der Post , 40 Z. ; Roseneck (Pl. 7), Fahnen -
bergplatz 2, Ecke Rosastraſße , 20 Z. ; Post Gl. p), Eisenbahnstr . 35/37,
gegenüber der Post, 50 Z. , mit Bierrestaur . , gelobt ; Christl . Hospiz
z. Pfauen (Pl. e), Friedrichstraße 61, mit Garten , 40 Z. zu 10-15, F. 2½,
M. 10, P. 30⸗35l , gelobt . — Anspruchsloser : Salmen (Pl. s), Berthold -
str. 50, südl. vom Bahnhof , 45 B. ; Falken , Eisenbahnstr . 32, 20 Z. zu

812, F. von 3 l an, M. 6·12, P. von 25 ½/ an.
In der Stadt:* Römischer Kaiser (Pl. h) , Kaiserstr . 120; beim

Martinstor (S. 87), 43 Z. zu 1220, F. 3, M. 15 4: Engel Cl. c), Engel -
str. 3, in der Nähe des Münsters , 50 Z. zu 12. 15, F. 3½,; M. von 15, P. von
40 an, Domhotel 2. Geist Cl . g), Münsterpl . 5, dem Westportal des
Münsters gegenüber , 25 Z. , Kopf Eyhry ) , Engelstraße 5, nördl . beim

Münster , 1770 gegründet , mit Garten , 20 Z. zu 9- 16½, F. 2½ u. 3½, M.

8½ u. 12, P. 30- 40 , drei altbekannte Häuser mit guten Weinrestaurants ;
Parkhotel Hecht (Pl. K), Werderstr . 4, beim Alleegarten , mit Restaur . ,
50 Z. ; Freiburger Hof (Pl. o), Kaiserstr . 130, südl. vom Martinstor , 62 Z.
zu 12-18, mit Bad 25-30, E. 4½, M. 15K43 Württemberger Hof ( Pl . n;
ev. Hospiz) , Löwenstr . 1, beim Martinstor . — Einfacher : Wilder Mann

(PI. f), Salastr . 30, 20 Z. àu 5⸗10, E. 3, M. 8. 12 / ; Hirsch (PI. ) , Berthold -
straße 10, 14Z. ; Markgräfler Hof (Pl. m), Gerberau 22, 12 Z. ; Rheini -
scher Hof Pl . i), Münsterplatz 15, 25 Z. — EVang . Hospiz , Hermann -
str. 8S(östl. vom Münster) , 75 Z.

Fremdenheime : Schotaky/, Werderstr . 8 (30 Z. ); Fischter , Günters⸗
talstr . 59 (20 Z. ); Hohengollern , Günterstalstr . 57, Ecke Urachstraße (30 2. 5
Schlohbergbliclie , Ludwigstr . 33 (21 Z. , F. 20. 30 ) ; Minerva , Poststr .8
(25 Z. , P. 30-35 ; Univers , Hildastr . 65, beim Bahnhof Wiehre (40 Z. ,
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